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Überwinterung 
Attraktiver Schutz

Überwinterung

Anscheinend werden die Sommer immer 
heisser und die Winter milder. Trotzdem 
sind Winterschutzmassnahmen unum-
gänglich, um die kostbaren Pflanzen im 
Garten zu schützen. Dies ist vor allem 
dann wichtig, wenn keine Schneedecke 
vor der Kälte und der Wintersonne 
schützt. Auch im Winter hat der Garten 
seine Reize, und wer denkt, dass er eine 
Ruhephase einlegt, der irrt. Zahlreiche 
Stauden und Ziergehölze öffnen ihre 
Blüten erst zur kalten Jahreszeit; denkt 
man beispielsweise an den Winterjasmin 
(Jasminum nudiflorum) oder die Blatt-
schmuck-Mahonie (Mahonia bealei). 
Beide blühen in einem erfrischenden 
Gelb – welch spektakulärer Kontrast zum 
immergrünen Blattschmuck! Andere, wie 
die Christrose, treiben weisse oder rötli-
che Blüten, die sich über dem Schnee er-
heben. Nachfolgend geben wir Ihnen ei-
nige Tipps zum richtigen Winterschutz 
Ihrer Gartenund Terrassenpflanzen.

Schilfmatte

Frosttrocknis an Immergrünen
Frosttrocknis an Immergrünen Pflanzen 
können mithilfe ihres Blattgrüns Son-
nenstrahlen in eigene Energie umwan-
deln – daran ändert sich auch im Winter
nichts. Gerade das ist ein Problem bei 
vielen Immergrünen, egal ob es sich um 
immergrüne Stauden, Laubgehölze, Ko-
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Abdecken mit Tannenreisig und Winterschutzvlies

Winterschutz

Mediterranen Kübelpflanzen
Empfindliche Kübelpflanzen wie Olean-
der, Bougainvillea und Enzianstrauch 
müssen frostfrei (bei 5–10 °C) und mög-
lichst hell überwintert werden.
Frostunempfindlichen Kübelpflanzen
Gartenpflanzen, die im Gefäss stehen 
und im Freien überwintern, sind grossen 
Temperaturunterschieden ausgesetzt. 
Diese führen dazu, dass in den Töpfen 
Risse entstehen können. Sinnvoll ist es 
deshalb, die Gefässe mit Noppenfolie, 
Vlies oder Schilfmatten einzupacken. Ge-
gen Staunässe stellt man sie am besten 
auf Hölzer, Holzpaletten oder auf ele-
gante Tonfüsschen. Die Pflanze selber 
schützt man mit Schilfmatten, die am 
Hauseingang zudem ansprechend mit 
Draht, Girlanden, Moosbändern und an 
Weihnachten mit Christbaumkugeln  
verziert werden können. Zwischen die 
Pflanze und den Topfrand werden Tan-
nenzweige gesteckt; sie schützen vor 
Austrocknung und zieren zugleich.
Hinweis: Nur das Gefäss mit Noppenfo-
lie
einpacken, nicht die Pflanze, da sonst ein

Treibhauseffekt entsteht!
Rosen
Bei Rosen ist die Veredlungsstelle vor 
Frost zu schützen; dem wird normaler-
weise bereits bei der Pflanzung Rech-
nung getragen, indem die Veredlungs-
stelle mit Erde bedeckt wird. Trotzdem 
sind Rosen zusätzlich anzuhäufeln,  
indem man sie mit 15 bis 20 cm hohen 
Erd- oder Erd-/Misthügeln oder mit Tan-

niferen, Rosen oder Rhododendren han-

delt: Wenn die Wintersonne scheint, ver-
dunsten die Blätter das noch vorhandene 
Wasser. Die Zufuhr wird jedoch unterbro-
chen, da der Boden gefroren ist. Daher 

ist die landläufige Meinung, immergrüne 

Pflanzen erfrieren, falsch; sie vertrock-
nen nämlich! Dieses Phänomen kann da-
durch gemildert werden, indem man 
diePflanzen vor Wintersonne schützt.
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nenreisig bedeckt. Dadurch werden die 

grünen Triebe vor zu starker Sonnenein-
strahlung (Wintersonne) geschützt. Die 
Beschattung verhindert auch ein zu zei-
tiges Austreiben im Frühjahr. Diese 
Schutzmassnahmen sollten nicht vor Ap-
ril entfernt werden, auch wenn sich be-
reits Neutriebe gebildet haben. Bei Hoch-
stammrosen sitzt die Veredlungsstelle so 
hoch über der Erde, dass man diese bes-
ser durch Jutesäcke oder zusammenge-
bundenem Tannenreisig schützt. Topfro-
sen auf Terrasse oder Balkon sind opti-
malerweise an einen geschützten Platz 
im Schatten einer Wand oder unter eine 
überdachte Pergola zu stellen. Noppen-
folien oder Kokosmatten, um die Töpfe 
gebunden, verhindern ein zu starkes Ein-
dringen des Frostes. Ideal ist eine zusätz-
liche Abdeckung mit Komposterde oder 
Laubstreu.
Stauden
Die meisten Stauden ziehen im Winter 
ein, nicht so die immergrünen Arten wie 
Bergenien, Palmblattchristrose oder 
Rosmarin. Diese sollten an sonnigen 
Standorten durch Tannenreisig, Laub 
oder Schilfmatten vor Wintersonne und 
Wind geschützt werden; besonders 
Pflanzen an Südlagen sind sehr gefähr-
det, da sie hohen Temperaturschwan-
kungen zwischen Tag und Nacht ausge-
setzt sind. 
Bei Gräsern sollte der Blatthorst zusam-
mengebunden werden. Dies schützt die 

Pflanze vor Winternässe und sieht erst 

noch dekorativ aus. Im Frühling muss 
der Blatthorst dann zurückgeschnitten 
werden.
Bambus
Da Bambusse zu den Immergrünen zäh-
len, ist bei ihnen ein Winterschutz not-
wendig, insbesondere im ersten Winter 
nach der Pflanzung. Dieser erfolgt wie 
bei Kübelpflanzen durch Vlies oder Nop-
penfolie um die Töpfe. 
Im Garten ausgepflanzter Bambus kann 
im Wurzelbereich wirksam durch eine 
trockene und mindestens 20 cm dicke 
Laubschicht, die mit Tannenreisig gegen 
Verwehung überdeckt wird, abgeschirmt 
werden. Besonders exponierte Pflanzen 
(z.B. auf Terrassen oder vor hellen Wän-
den) sollten mit einem Vlies vor zu inten-
siver Wintersonne geschützt werden. 
Nach einer kalten Winternacht können 
die ersten Sonnenstrahlen am Morgen 
die Blätter regelrecht zum «Kochen» 
bringen.Viel zu wenig wird beachtet, 
dass der Bambus auch im Winter Wasser 
benötigt, deshalb in trockenen Perioden 
unbedingt giessen.
Zwiebelpflanzen
Das Laub der meisten Zwiebelpflanzen ist 
bereits eingezogen. Die Madonnenlilie 
ist aber wintergrün, sodass sie vor Sonne 
und Wind mit Tannenreisig geschützt 
werden muss. Bei allen Zwiebelpflanzen 
ist im Winter auf ein gutes Ablaufen der 
Niederschläge zu achten, denn Stau-
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nässe führt zu Fäulnisschäden.

WinterschutzmaterialienMaterial Rosen Immergrüne 

Stauden

Immergrüne  

Gehölze

Zwiebeln Bambus Kübel- 

pflanzen

ausgepflanzt  im Kübel

1) Laubstreu ❄ ❄ ❄ ❄ ❄

2) Tannen-/
Fichtenreisig

❄ ❄ ❄ ❄ ❄ ❄

3) Schilf-/
Strohmatten

❄ ❄ ❄ ❄

4) Garten-/ 
Winterschutz- 

 vlies

❄ ❄ ❄ ❄


